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STELLUNGNAHME 
zum 

Entwurf eines 
"Bundesgesetzes über die Veranstaltung regionalen Hörfunks 

(Privatradiogesetz)" 

1. Grundsätz 1 ich muß dem Ent!,o,'urf entgegengehalten werden, daß er 
zu sehr auf die Bedürfnisse kommerzieller Betreiber abstellt. 
Daneben mUßte insbesondere im Interesse der anzustrebenden 
Viel fäl tigkei t des Privatradioangebots auch an die Möglichkeit 
gedacht werden. daß interessierte Gruppen sich beteiligen können. 
die keine kommerziellen Absichten verfolgen und deren Finanzdecke 
dementsPI~echend dünn ist. Dabei ist nicht nur' auf die 
"wesei,tlichen gesellschaftlichen Gruppen und Organisationen" 
bedacht zu nehmen, wie sie im Entwurf umschrieben werden. sondern 
auch auf- Mindel~he i ten untel~schiedl icher Art _ Insbesondere sollte 
be i der Fest legung der Ent SChädigung (§ 3 des Entw) auf diese 
besondere Situation nichtkommerzieller Betreiber Rücksicht 
genommen werden. 
Fonds, in den ein 

Überlegenswert scheint auch die Einrichtung 
Teil der Werbeeinnahmen fließen könnte. 

eines 

2. Ein weiterer Schwachpunkt der vorgeschlagenen Regelung ist 
dar-in Zi..l el~bl iCken, daß l-,UI~ auf die ,--egionale und nicht auch auf 
die lokale Ebene abgestellt wird. So sollte es schon im Titel hei­
ßen: "Bundesgesetz übel- die Veranstal tung r~egionalen und lokalen 
Hörfunks·. Dieser Gesichtspunkt erfordert eine Reihe von Änderun­
gen im Gesetzestext. 

abgestellten Privatradios 
Ls 

auf reqionale (und 
sollte auf jeden 

de'c;halb 

lokale) Bedürfnisse 
Fall föderalistisch 
vOI~gesch lagen. die 

Vollzu~skampetenz bei den Bundesländern zu belassen. 

4_ Es tJester.ei-. ai--.Qe-sicr,ts .:j~:'j-~ 'v·oi-'ges,::t-l.ia~~~.:::rt':::i-i RegE.;lur",g Zweifel, c~b 
das Zi e 1 dei- Ve,hinden--ln.;, e ir,ei- wei tel-gehenden Medienkonzentrat ion 
mi t .. ~;:l·:.~~·~;·I~jl Iilstr'UfTiEi-.Laj-'1.L.lln cr"r-'.::icr-,t. w("~r""(jef"-i ka;'i--i.. E::::. rniJf;te it-)sbe--

welche kai-telli'e<:.htlicr-,en Maßnahmen in 
dies€ffi Lusafflfnerlrlar19 e,-,;oi'~dci--'li':;';-I Sii-ld, UiTi etwa der) Zl.lgr"'i.ff auslärl­
(ji.sc~~"·::i-· t~~<::dl (;;l-ikclilzei ....... l-I~:::- -;"' . ..2 \./t.~:r·i',i "IGel r-l~ 
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